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Das Bundesverfassungsgericht hatte sich mit den Anforderungen an die
Zurechnung fiktiver Einkünfte zur Begründung einer Unterhaltspflicht zu
befassen, Beschluss vom 09.11.2020, 1 BvR 697/20. Es ging um einen Min-
destunterhaltsanspruch eines minderjährigen Sohnes gegenüber seiner
Mutter, die nur einer Teilzeitbeschäftigung nachging und zusätzlich Leis-
tungennachdemSGBII erhielt.ÄrztlicherseitswurdederMutteraufgrund
ihrer psychischen Erkrankung angeraten, nur maximal 16 Stunden in der
Woche zu arbeiten. Das OLG Naumburg verpflichtete die Mutter dennoch
zurZahlungvonMindestunterhaltunterZurechnungfiktiverEinkünfte,da
die Mutter bis zu 48Wochenstunden arbeiten könne. Das Bundesverfas-
sungsgerichthobdieEntscheidungauf undstelltezunächsterneutklar,dass
die Zurechnung fiktiver Einkünfte verfassungsrechtlich unbedenklich sei.
VoraussetzungeinesUnterhaltsanspruchsseiallerdingsdieLeistungsfähig-
keit des Unterhaltspflichtigen. Dabei dürfe vom Unterhaltsschuldner aber
nichtsubjektivoderobjektivUnmöglichesverlangtwerden.UmdemUnter-
haltspflichtigen fiktive Einkünfte zurechnen zu können,muss es zunächst
an subjektivenErwerbsbemühungen fehlen.Dies ist der Fall,wennderUn-
terhaltspflichtige sich nicht ausreichend um Arbeit in dem erforderlichen
Umfang bemüht hat. Zusätzlich müssen die zur Erfüllung der Unterhalts-
pflichterforderlichenEinkünfteobjektiverzielbarsein.Hierbeisinddieper-
sönlichenUmständedesSchuldners,wieAlter,beruflicheQualifikationund
auch sein Gesundheitszustand zu berücksichtigen. Kann der Unterhalts-
schuldnerdieseUmständedarlegenundbeweisen,mussdasGerichtwiede-
rumunterBerücksichtigungallerUmständenachvollziehbarbegründenund
berechnen,wievielderUnterhaltsschuldnerverdienenmussundauchkann,
um den ausgeurteilten Unterhaltsbetrag leisten zu können. Die Gerichte
müssen im Zweifel selbst Erkundigungen über die Möglichkeiten, die der
Arbeitsmarkt bietet, einholen. Dieser Begründungspflicht kam das OLG
Naumburg nicht ausreichend nach, so dass es sich erneutmit dem Fall be-
fassenmuss.
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Unterhaltspflicht trotz
geringfügiger Einkünfte?

Störungen der Blutgerinnung
können sowohl im arteriellen
als auch im venösen System
auftreten. Sowohl Krankheits-
bild als auch Therapie unter-
scheiden sich dabei erheblich.
In den Arterien fließt das sau-

erstoffreiche Blut vom Herz zu
den Organen. Arterien haben
eine starke Muskelschicht, in
ihnen fließt das Blut schnell
und mit hohem Druck. Venen
leiten das sauerstoffarme Blut
vom Körper zurück ins Herz.
Der Bluttransport erfolgt eher
passiv durch die Sogwirkung
des Herzens sowie durch
Druckveränderungen durch die
umgebende Skelettmuskulatur
(Muskelpumpe) oder während
der Atmung.
Arterien müssen einer we-

sentlich stärkeren Druckbelas-
tung standhalten. Ihre Gefäß-
wand (Endothel) ist daher viel
anfälliger für Atherosklerose:
Durch Veränderungen des En-
dothels können sich Ablage-
rungen, sogenannte atheroti-
sche Plaques, bilden. Reißt so
ein Plaque, wird die Gefäßin-
nenwand verletzt, Thrombozy-
ten lagern sich an und es bildet
sich ein Pfropf, zusätzlich wird
noch die Gerinnungskaskade in
Gang gesetzt. Im schlimmsten
Fall verschließt sich das Gefäß
ganz. Folge sind- je nach Ort
des Verschlusses - Angina pec-
toris Beschwerden, Herzinfarkt
oder die periphere arterielle
Verschlusskrankheit, die durch
starke Durchblutungsstörun-
gen und heftige Schmerzen in
den Beinen gekennzeichnet ist.
Da diese Gefäßverschlüsse vor
allem durch die Anlagerung
von Thrombozyten ausgelöst
werden, behandelt man sie mit
Thrombozytenaggregations-
hemmern wie ASS oder Clopi-
dogrel.

Anders sieht es im venösen

System aus. Wenn sich hier
Thromben bilden, liegt das
meist daran, dass das Blut zu
langsam fließt, das System ge-
rät aus dem Gleichgewicht und
die Blutgerinnung setzt ein. Be-
sonders gefährdet sind Men-
schen, die sich nicht bewegen,
also bettlägerige Menschen
oder Patienten, die frisch ope-
riert wurden sowie auch Rei-
sende auf Langstreckenflügen.
Eine Thrombophilie, also die
Neigung zu Thrombenbildung,
ist oft vererbt und geht auf Stö-
rungen im gerinnungshem-
menden System zurück. Auch
Hormoneinnahme, Schwanger-
schaft oder Übergewicht sind
Risikofaktoren. Da die Throm-
benbildung im venösen System
vorwiegend durch plasmatische
Blutgerinnung verursachtwird,
werden zur Therapie Medika-
mente eingesetzt, die in die Ge-
rinnungskaskade eingreifen,
also Heparin, Vitamin-K-Anta-
gonisten oder die neuen Koagu-
lanzien.
Mehr darüber erfahren Sie im

nächsten Teil dieser Serie.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Blutgerinnung im
arteriellen und venösen System

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnum-
mer der Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen
und Ärzte erfolgt unter:02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage,
24. Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7
Uhr, Mittwoch und Freitag von 13 bis 7 Uhr sowieMon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr undmittwochs von 16 bis 18 Uhr
in seiner Praxis anwesend.

RHEIN-ERFT-KREIS Ärztlicher Notdienst 02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

23./24. Januar: Dr. Jutta Nölke, Hürth - Efferen, 02233 – 66201

30./31. Januar:Tä. Claudia Komorowski, Kerpen 02237 – 52450

Augenärzte-Notdienst

Freitag, 29. Januar
Stern-Apotheke, Luxemburger Str. 313, 50354 Hürth (Hermuel-
heim), 02233/72315
Samstag, 30. Januar 2021
Kristall Apotheke im Hürth Park, Laden 19, 50354 Hürth,
02233/77092
Apotheke am Rathaus, Bahnhofstr. 34, 50389 Wesseling,
02236/944450
Sonntag, 31. Januar
Balthasar-Apotheke,Balthasar-Neumann-Platz28-30,50321Brühl,
02232/945550
Montag, 1. Februar
Maternus-Apotheke, Hauptstr. 100, 50996 Köln (Rodenkirchen),
0221/393570
Löwen-Apotheke, Beethovenstr. 10, 53332 Bornheim (Merten),
02227/3725
Dienstag, 2. Februar
Schloss-Apotheke, Kölnstr. 45, 50321Brühl, 02232/49000
Mittwoch, 3. Februar 2021
Apotheke am Bahnhof, Flach-Fengler-Str. 51, 50389 Wesseling,
02236/45501
Donnerstag, 4. Februar
Thomas-Apotheke, Rheinstr. 183, 50389 Wesseling (Urfeld),
02236/2603
Walburgis-Apotheke,Hauptstr. 102,53332Bornheim(Walberberg),
02227/5151
Freitag, 5. Februar
Burg Apotheke Sechtem, Willmuthstr. 21-23, 53332 Bornheim-
Sechtem (Sechtem), 02227/923777
Samstag, 6. Februar
St. Germanus Apotheke, Alfons-Müller-Platz 3, 50389Wesseling,
02236/43634
Sonntag, 7. Februar
GieslerApothekeOHG,Uhlstr. 100,50321Brühl (EingangClemens-
August-Straße 15), 02232/411220
Apotheke im Münstergarten, Münstergarten 71, 53332 Bornheim
(Sechtem), 02227-9335343

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
FeuerwehrWesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
PolizeiwacheWesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Aktuelle Notdienstpläne der Apotheken
im Rhein-Erft-Kreis finden Sie auch im Internet unter:

WWW.SCHLOSSBOTE.DE - WWW.WERBEKURIER.DE

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jedenMittwoch
von 19.30 bis 21.30 Uhr amMayersweg 5 - 6, Kontakt: Susanne,
01573/448 0886

In die Flucht geschlagen
Wesseling. Mittwochabend
(20. Januar) hat ein 24-Jähriger
die Polizei über einen Raub zu
seinem Nachteil informiert.
Der 24-Jährige ging gegen21:30
Uhr durch das Birkenwäldchen
an der Birkenstraße in Rich-
tung Flach-Fengler-Straße. In
Höhedes Spielplatzes sah er ei-
nen ihm unbekannten Mann.
Als er an diesem vorbeigehen
wollte, bedrohte dieser den
24-Jährigen mit einer Schuss-
waffe und forderte die Heraus-
gabe seines Portemonnaies und
Bargeldes. Der 24-Jährige war
der Meinung, dass es sich um
keine „echte“ Schusswaffe han-
delte, so dass er sich zur Wehr
setzte und es zu einer körperli-
chenAuseinandersetzungkam.
Dabei soll der Tatverdächtige
eine stark blutende Verletzung
im Gesicht davon getragen ha-
ben und in Richtung Kronen-

weg geflüchtet sein. Im An-
schluss verständigte der
unverletzte 24-Jährige die Poli-
zei. Der Tatverdächtige war et-
wa 175 Zentimeter groß, etwa
30 Jahre alt und schlank. Er hat-
te kurze braune Haare und ei-
nen Drei-Tage-Bart. Bekleidet
war ermit einemgrauenKapu-
zenpullover, einer dünnengrü-
nen Jacke, einer grauen Jog-
ginghose und schwarzen
Schuhen.Die Ermittler desKri-
minalkommissariats 23 bitten
Zeugen, die sachdienliche Hin-
weise zu dem Sachverhalt ma-
chen können, sich unter der
Rufnummer 02233 52-0 zu
melden. Für die Ermittler ist re-
levant, ob der Tatverdächtige
vor oder nach der Tatbegehung
gesehen wurde. Auffällig soll
nach der Tat seine blutende
Wunde im Gesicht gewesen
sein.


